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»Die Verwirklichung unserer Vision
von einer klimaneutralen Karton fa -
brik, an der wir seit Langem ar bei ten
und in die wir viel investiert haben,
ist zum Greifen nah«, erklärt Werks-
leiter Olov Winblad von Wal ter. Mit-
te April war Iggesund Paper board
nach einer Unternehmensinforma-
tion in der Lage, die Kartonfabrik im
schwedischen Iggesund ausschließ-
lich mit bioge ner Energie zu betrei-
ben und fast den gesamten benötig-
ten Strom selbst zu erzeugen. Die
Luft- und Was ser emissionen seien
so ge ring, dass sich Iggesund zu den
weltweit führenden Unterneh men
zählt. Weiteres Ziel ist die Reduzie-
rung der Deponie abfälle aus Neben-
produkten auf ein absolutes Min-
destmaß.
Das Werk in Iggesund ist eine inte -
grierte Kartonfabrik mit einer hohen
Investitionsquote. Die Inbetriebnah-
me des neuen Laugen kessels war
mit 250 Mio. € die bisher größte In -
vestition des Werks. Dank des Kes-
sels wurde die jährli che Zellstoffpro-
duktion nach und nach von 350.000
auf 420.000 Ton nen erhöht.

»In unserem Sulfatverfahren für die
Zellstoffproduktion werden die Zel-
lulosefasern separiert, die die Hälfte
der Masse eines Baumstamms aus-
machen«, erläutert Winblad von
Wal ter. »Die andere Hälfte ist das
Bindemittel des Holzes, das vor al -
lem aus der energiereichen Sub stanz
Lignin besteht. Diese ver bren nen wir
im Laugenkessel, wobei Dampf und
Strom erzeugt wird, um mehr als 90
Prozent unseres Ener gie bedarfs zu
decken.«

Die klimaneutrale Energieversor-
gung ist laut Iggesund nicht der ein-
zige Vorteil des neuen Laugenkes-
sels. Nach der Feinabstimmung des
Kessels habe sich herausgestellt,
dass sich die ge ringen Partikelemis-
sionen des Werks nochmals halbiert
hatten. Die be reits vorher niedrigen
Schwefelemissionen seien nochmals
um mehr als 80% gesunken.
Vor gut einem Jahr fand auch eine
radikale Änderung in der Energie -
versorgung der Karton fabrik im
englischen Workington statt. Vom
Betrieb mit fossilem Erd gas wurde
auf Biomasse umge stellt. Hierzu war
eine Investition von 122 Mio. € für
einen neuen Brennstoffkessel er -
forder lich. Heute wird das Werk
ausschließ lich mit biogenen Brenn-
stoffen betrie ben, deckt den eige nen
Energiebedarf ab und speist zudem
klimaneutralen Strom in das briti-
sche Stromnetz ein.
Iggesund Paperboard gehört zum
schwedischen Forstwirtschaftskon-
zern Holmen, einem der 100 nach -
haltigsten Unternehmen der Welt,
die im United Nations Global Com -
pact Index gelistet sind. Der Umsatz

der Kartonfabrik Iggesund beträgt
500 Mio. €. Das Premiumprodukt In -
vercote wird in mehr als 100 Län der
verkauft. Mit Invercote und In cada
bietet das Unternehmen zwei Mar-
ken an, die beide im Spitzenbereich
ihres jeweiligen Segments angesie-
delt sind. Seit 2010 hat Iggesund
mehr als 380 Mio. € in die Erhöhung
der Energieeffizienz und die Redu -
zie rung der fossilen Emissionen aus
der eigenen Produktion investiert.
Iggesund und die Holmen Group
melden alle fossilen Kohlenstoff -
emissionen an das Carbon Disclo -
sure Project. Die Umweltdaten sind
wesentlicher Bestandteil eines Jah -
resberichts, der der höchsten Stufe
der Nachhaltigkeitsberichterstat-
tung im Rahmen der Global Repor -
ting Initiative entspricht. 
Iggesund wurde 1658 als Eisenhüt te
gegründet, stellt jedoch seit mehr
als 50 Jahren Karton her. In den bei-
den Kartonfabriken von Iggesund in
Nordschweden und Nordengland
sind 1.500 Mitarbeiter beschäftigt.
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